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043/2007 Kauf des Flurstücks 383/5 der Gemarkung Panitzsch
 (Dresdner Straße 5)

044/2007 Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Borsdorf

045/2007 Abschaltung der Fußgängerampel an der 
 Dresdner Straße / An den Äckern

046/2007 Anschaffung eines Kleintraktors für den Bauhof

047/2007 Vergabe von Straßenbauleistungen zum Bauvorhaben 
 „Deckenerneuerung Eichenweg“ im Ortsteil Panitzsch

048/2007 Verkauf des Flurstücks 602/1 der Gemarkung Zweenfurth 
 (Sonnenweg) 

049/2007 Vergleich im Rechtsstreit DE- Consult Deutsche Eisenbahn  
 Consulting GmbH (umbenannt in DB International GmbH) ./.  
 Gemeinde Borsdorf

050/2007 Abberufung und Kündigung des Geschäftsführers der 
 Borsdorfer Wohnungsgesellschaft mbH

051/2007	 Zielkatalog	und	Käuferprofi	l	für	Verkauf	Borsdorfer	
 Wohnungsgesellschaft mbH

052/2007 Jahresabschluss der Borsdorfer Wohnungsgesellschaft mbH

053/2007 Möglicher Nachschuss an die Borsdorfer 
 Wohnungsgesellschaft mbH 

Ausgabe 4/2007 veröffentlicht am 01. September 2007
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Beschlüsse des Gemeinderates Borsdorf
Monate Juni und August 2007
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Beschluss Nr.: 013/2006
Antrag des Technischen Ausschusses

Widmung von Straßen
Hier: Öffentliche Widmung einer Straßenteilfl äche „ Am Kornfeld“ 
 (Ortsteil Panitzsch)

Der Gemeinderat beschließt:

Die auf dem Flurstück 312/59 der Gemarkung Panitzsch gelegene Straße
„Am Kornfeld“ mit zugehörigem Gehweg wird auf einer Länge von 103 m 
einschließlich Fläche für den noch zu errichtenden Wendehammer gemäß La-
geplan (Anlage 1) als Ortsstraße gemäß § 3 Abs. (1) Nr. 3.b des Sächsischen 
Straßengesetzes (SächsStrG) gewidmet. Anfangspunkt ist die Grenze zum 
Flurstück 312/25. Endpunkt bildet der zu errichtende Wendehammer.
Träger der Baulast wird die Gemeinde Borsdorf.
Die Widmung steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Wohneigentü-
mergemeinschaft  Am Kornfeld  2-8 als Grundstückseigentümer.

Abstimmung: Gesamtstimmenzahl: 18
  davon anwesend: 14
  Stimmen dafür:  14
  Stimmen dagegen:   0 
  Stimmenthaltungen:   0

Borsdorf, 26. April 2006

     Martin
     Bürgermeister

Bemerkung: Es war kein anwesender Gemeinderat von der Beratung und  
  Abstimmung gemäß § 20 der „Gemeindeordnung für den  
  Freistaat Sachsen“ in der Neufassung vom 18. März 2003  
  aus Gründen der Befangenheit ausgeschlossen.

     Bürgermeister
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Beschluss Nr.: 030 / 2007
Antrag des Technischen Ausschusses

Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Wohnbebauung Steinweg, Flur-
stück 316/22“ im OT Zweenfurth

Der Gemeinderat beschließt:

auf der Grundlage des BauGB in der Neufassung vom 23. September 2004 
(BGBl. I 2004 S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Dezember 
2006 (BGBl. I 2006 S. 3316):
1.	 Die in den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und von 		
	 Bürgern zur erneuten Beteiligung/ öffentlichen Auslegung vorgebrachten 	
	 Anregungen wurden durch den Gemeinderat geprüft und in öffentlicher 	
	 Sitzung am 25. April 2007 abgewogen. Im Rahmen der Abwägung erge-	
	 ben sich keine erneuten Ergänzungen bzw. Änderungen im Sinne des  
	 § 4a Abs. III BauGB (vgl. Abwägungsprotokoll vom 25. April 2007), die 	
	 eine erneute Auslegung erforderlich machen. Das Ergebnis der Abwägung 	
	 ist mitzuteilen.

2.	Der Bebauungsplan (Stand: 27.09.2006) in seiner um die Ergebnisse der 	
	 Abwägung vom 25. April 2007 ergänzten Fassung, bestehend aus der Plan	
	 zeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), wird nach  
	 § 10 Abs. I BauGB als Satzung beschlossen.

3.	 Die Begründung nach § 9 Abs. VIII BauGB einschließlich Umweltbericht 	
	 nach § 2a Satz 3 BauGB wird gebilligt.

4.	Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, den Beschluss des Bebauungs-	
	 plans gemäß § 10 Abs. III BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

5.	Dem Bebauungsplan ist eine zusammenfassende Erklärung beizufügen 	
	 über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 	
	 Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berück-	
	 sichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 	
	 den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglich-	
	 keiten gewählt wurde.
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Abstimmung: Gesamtstimmenzahl: 18
  davon anwesend:  17
  Stimmen dafür:  17
  Stimmen dagegen:    0
  Stimmenthaltungen:   0

Borsdorf, 25. April 2007

     Martin
     Bürgermeister

Bemerkung: Es war kein anwesender Gemeinderat von der 
  Beratung und Abstimmung gemäß § 20 der „Gemeinde 
  ordnung für den Freistaat Sachsen“ in der Neufassung  
  vom 18. März 2003 aus Gründen der Befangenheit
  ausgeschlossen.

7. Borsdorfer Parthenfest 
vom 07. – 09. September 2007 

 Das diesjährige Borsdorfer Parthenfest steht am Samstag unter dem Motto 
„Römer und Germanen im sächsischen Dorf“. Lassen sie sich von diesem The-
ma inspirieren. Nehmen sie an unseren römisch und germanisch angehauchten 
Wettkämpfen im Kostüm teil, schlendern sie als Julius Cäsar, Marcus Junius 
Brutus, als Legionär oder Bürgersfrau über unsere Festwiese! Kleiden sie sich 
und ihre Kinder als Teutonen, als Tenkterer oder Usipeter. 
Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, das beste Kostüm wird am Abend 
prämiert!
Ihnen fehlt für die Kostüme die Inspiration? In der Bibliothek Borsdorf 

fi nden sie viele Bücher mit Illustrationen!

Ines Damerau
Büro f. Öffentlichkeitsarbeit
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Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Borsdorf

Der Entwurf des 1. Nachtragshaushaltes der Gemeinde Borsdorf für das Haus-
haltjahr 2007 wird gemäß § 77 Abs. 1 i.V.m. § 76 Abs. 1 der Sächsischen Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen vom 18.03.2003 in der Zeit vom

01.10.2007   bis   10.10.2007

im Rathaus, Kämmerei, während der Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt.

Einwohner	und	Abgabepfl	ichtige	können	bis	zum	Ablauf	des	siebten	Arbeits-
tages nach dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den Entwurf 
abgeben.

Borsdorf, den 15.08.2007

Martin
Bürgermeister

Borsdorf, den 15.08.2007

Gemeindenachrichten
Neue Hausnummern - Nachlese
 Auch für die Borsdorfer Straße im Ortsteil Panitzsch ist es  
 notwendig, die Hausnummern neu zu ordnen und zu verge- 
 ben. Die Änderungen betreffen die Sehliser Straße, Gerichs- 
 hainer Straße und die Borsdorfer Straße und werden ab 
 1. Januar 2008 wirksam.

Künstlersymposium
 Am 15. August fand die Auftaktveranstaltung zu einem   
 Künstlersymposium im Schwanenteichpark statt.
 In Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Parthenaue   
 entstehen unter dem Oberbegriff „Stadt Land Kunst“die Pro- 
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	 jekte „KunstParcours und ParkNetzwerk Parthe“.
	 Unser Symposium ist Teil dieses Gesamtvorhabens.

	 Die Künstler 
	 Günther Huniat
	 Harald Bauer und
	 Tobias Rost

	 aber auch Studenten werden bis Ende September 2007 in der 	
	 Öffentlichkeit Kunstwerke erstellen.
	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	 Straßenbau
	 Mit Bescheid des Regierungspräsidiums Leipzig wurde der 	
	 Gemeinde Borsdorf mitgeteilt, dass die Deckenerneuerung 	
	 für den Eichenweg in der Dreiecksiedlung mit 75% gefördert 	
	 wird. Weiterhin erfolgt der Bau eines Kanals zur Ableitung 	
	 des Oberflächenwassers. Die Förderung ist eine Zuwendung 	
	 des Freistaates Sachsen aus dem Sonderprogramm zur Förde-	
	 rung des kommunalen Straßenbaus. Der Baubeginn war Mit-	
	 te August.

	 Lehrausbildung
	 Die Gemeindeverwaltung und der AZV haben in gemein-		
	 schaftlicher Zusammenarbeit ab 01. September die Lehraus-	
	 bildung einer Verwaltungsfachangestellten übernommen.

	 Freies Gymnasium Borsdorf i.G.
	 Die nächste Info-Veranstaltung findet im Rathaus Borsdorf 	
	 am 13. September 19 Uhr statt. Der Antrag auf Genehmigung 	
	 des Gymnasiums wurde am 1. August bei der Bildungsangen-	
	 tur eingereicht.

	 Immer wieder Graffiti
	 Die Einwohner von Borsdorf werden um Mithilfe bei der 		
	 Ermittlung der Graffitisprüher gebeten. Meldungen über Auf-	
	 fälligkeiten werden auf Wunsch auch vertraulich vom Bür	-	
	 germeister oder dem Ordnungsamt entgegen genommen.
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 Neuigkeiten in der Bibliothek Borsdorf!
 Ab 01. September 2007  ist der Zugang zum Internet für alle  
 eingetragenen Bibliotheksbenutzer kostenlos! Auch weiterhin  
 kostenfrei ist der Zugang zur Homepage der Arbeitsagentur
 für alle Arbeits- und Ausbildungsplatzsuchenden. 
	 Für	Ausdrucke	bleibt	es	bei	0,15	€	pro	Seite.
 
 Die Bibliothek Borsdorf ist 
 montags, dienstags und donnerstags von 13 bis 18 Uhr 
 und freitags von 09 bis 13 Uhr geöffnet.

Bekanntmachung
des Regierungspräsidiums Leipzig

über einen Antrag auf Erteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen

Gemarkung Panitzsch   
Vom 10. Juli 2007

Das Regierungspräsidium Leipzig gibt bekannt, dass die envia Mitteldeut-
sche Energie AG, Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz, einen Antrag auf 
Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 9 Abs. 4 
Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I 
S. 2182,2192), zuletzt geändert durch Artikel 93 des Gesetzes vom 31. Okto-
ber 2006 (BGBl. I. S. 2407, 2418), gestellt hat.
Der Antrag betrifft die vorhandene 110-kV-Freileitung Taucha - Bennewitz 
110 einschließlich Schutzstreifen. Die von der vorhandenen Leitung, Masten 
und Schutzstreifen betroffenen Grundstückseigentümer der 
 •  Gemeinde Borsdorf (Gemarkung Panitzsch)
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können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten 
Unterlagen in der Zeit 

vom 3. September 2007 bis einschließlich 1. Oktober 2007

im Regierungspräsidium Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, Zimmer 156, 
während der Dienststunden (montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 15.30 
Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) einsehen.
Das Regierungspräsidium Leipzig erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigungen nach Ablauf der Auslegungsfrist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG
in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der Verordnung zur Durchführung des 
Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung – SachenR-DV) vom 
20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweise zur Einlegung von Widersprüchen
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte 
persönliche Dienstbarkeit für alle am 3. Oktober 1990 bestehenden Ener-
giefortleitungen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstan-
den. Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand 
vom 3. Oktober 1990. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstückes erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem 
antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist.  
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das 
Grundstück gar nicht von der Leitung oder in anderer Weise, als von dem 
Unternehmen dargestellt, betroffen ist. Wir möchten Sie daher bitten, nur in 
begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 
Der Widerspruch kann beim Regierungspräsidium Leipzig, Braustraße 2, 
04107 Leipzig, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. 

Leipzig, den 10.7.2007

gez.
Geisler
Regierungsvizepräsident 
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Wir gratulieren unseren Senioren, die 75 Jahre… …und älter werden und wünschen ihnen alles Gute
September 2007

zum 93.	 am 29.  9.	 Herrn Johann Haui, Althener Straße 2

zum 88.	 am 11.  9.	 Frau Rosa Voigt, Heinrich-Kretschmann-Str. 45

zum 87.	 am   9.  9.	 Frau Anna Heyne, Heinrich-Kretschmann-Str. 12

zum 85.	 am   9.  9.	 Frau Frieda Kaaden, Am Wassergraben 7

zum 84.	 am   5.  9.	 Frau Ilse Müller, Panitzscher Straße 18
	 am   9.  9.	 Frau Marianne Große, Heinrich-Kretschmann-Str. 15

zum 82.	 am 20.  9.	 Frau Hannelore Schubert, Lange Straße 5D

zum 81.	 am   3.  9.	 Frau Annelies Stoschek, Am Mittelgraben 9
	 am   9.  9.	 Frau Jutta Dittrich, Heinrich-Kretschmann-Str. 53

zum 80.	 am 13.  9.	 Frau Gerda Thomas, Buchenweg 8
	 am 24.  9.	 Frau Traude Lawatsch, Rathausstraße 2

zum 79.	 am 19.  9.	 Herrn Gerhard Wuttke, Leipziger Straße 22A
	 am 20.  9.	 Frau Ella Singer, Bahnhofstraße 11
	 am 27.  9.	 Herrn Manfred Kutscher, Leipziger Straße 78
	 am 30.  9.	 Frau Ingeborg Schulz, Heinrich-Heine-Straße 58

zum 78.	 am   7.  9.	 Frau Edith Hoffmann, Althener Straße 8
	 am 12.  9.	 Herrn Günter Kornetzky, Einbahnstraße 1
	 am 14.  9.	 Frau Gerda Pechstädt, Am Langen Feld 2
	 am 19.  9.	 Herrn Gunter Kaden, Rosenweg 2
	
zum 76.	 am 11.  9.	 Herrn Werner Lestschinski, Meisenweg 31
	 am 17.  9.	 Herrn Helmut Schmidt, Am Kornfeld 6
	 am 23.  9.	 Herrn Manfred Kleingeist, Am Weiher 2
	 am 25.  9.	 Frau Ruth Wendt, August-Bebel-Straße 8

zum 75.	 am   9.  9.	 Herrn Franz Rauscher, Neue Straße 12
	 am 21.  9.	 Frau Elisabeth Frank, Gerichshainer Straße 8D
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Wir gratulieren unseren Senioren, die 75 Jahre… …und älter werden und wünschen ihnen alles Gute

				    Oktober 2007

zum 94.	 am   1. 10.	 Herrn Gerhard Kittner, Triftweg 16
	 am   6. 10.	 Frau Johanna Liebing, Heinrich-Heine-Straße 39
	 am 20. 10.	 Frau Herta Axmann, Franz-Mehring-Straße 6
	 am 24. 10.	 Frau Paula Ludwig, Neue Straße 19

zum 91.	 am 17. 10.	 Frau Martha Strobach, Zweenfurther Straße 3	

zum 90.	 am 11. 10.	 Herrn Gerhard Müller, Schulstraße 9

zum 87.	 am 29. 10.	 Frau Agnes Kirmse, Triftweg 4

zum 86.	 am   1. 10.	 Frau Annemarie Marmulla, August-Bebel-Straße 12
	 am   3. 10.	 Frau Ella Brosinske, Am Wassergraben 5
	 am 23. 10.	 Frau Liselotte Hunger, Lange Straße 5B

zum 84.	 am   8. 10.	 Frau Gertraude Giesecke, Am Kornfeld 6
	 am 24. 10.	 Frau Irma Schrot, Heinrich-Kretschmann-Str. 40
	 am 25. 10.	 Herrn Heinz Birnbaum, Triftweg 6

zum 83.	 am 16. 10.	 Frau Elfriede Müller, Rathausstraße 1
	 am 19. 10.	 Herrn Manfred Preickschath, Franz-Mehring-Straße 11
	 am 26. 10.	 Frau Dora Zimmermann, Drosselweg 26

zum 82.	 am 19. 10.	 Herrn Gerhard Dittrich, Teichstraße 11
	 am 19. 10.	 Frau Lena Remmler, August-Bebel-Straße 12

zum 81.	 am   2. 10.	 Herrn Rudi Hachmeister, Wolfshainer Straße 13
	 am   4. 10.	 Herrn Werner Krause, Neue Straße 7
	 am 25. 10.	 Herrn Gerhard Schütze, Triftweg 10

zum 80.	 am 28. 10.	 Frau Erika Hennig, Beuchaer Straße 9
	 am 30. 10.	 Herrn Wolfgang Weißflog, Gerichshainer Straße 12

zum 79.	 am   1. 10.	 Frau Rosa Kunath, Buchenweg 7
	 am 15. 10.	 Frau Margot Bornack, Lange Straße 5G
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zum 79. am 15. 10. Frau Elfrieda Vehse, Panitzscher Straße 18
 am 19. 10. Herrn Heinz Martin, Heinrich-Heine-Straße 28
 am 24. 10. Herrn Manfred Heynig, Franz-Mehring-Straße 12
 am 25. 10. Frau Gerda Müller, Neue Straße 20
 am 26. 10. Frau Edith Böttcher, An der Parthenaue 1
 am 29. 10. Frau Gisela Plath, Heinrich-Kretschmann-Straße 16
 am 31. 10. Frau Charlotte Möckel, Heinrich-Kretschmann-Straße 7 B

zum 78. am   8. 10. Frau Maria Günnel, Heinrich-Kretschmann-Straße 47
 am   9. 10. Frau Helga Hanke, Zu den Buschstücken 2
 am 18. 10. Frau Ruth Feist, Leipziger Straße 23
 am 22. 10. Frau Gertraude Müller, An der Parthenaue 19
 am 24. 10. Frau Anneliese Grunert, Am Rain 2
 am 31. 10. Frau Hella Böckmann, Leipziger Straße 40

zum 77. am 12. 10. Frau Irmgard Wuttke, Leipziger Straße 22 A
 am 14. 10. Frau Dagmar Häußer, An der Parthenaue 15
 am 16. 10. Frau Christa Landmann, Triftweg 19
 am 17. 10. Herrn Thomas Uhlmann, Heinrich-Heine-Straße 30
 am 21. 10. Frau Charlotte Seiring, Grimmaische Straße 16
 am 27. 10. Waltraut Romahn, Mühlenstraße 17

zum 76. am   3. 10. Frau Gerda Stamm, Kriekauer Straße 9
 am   5. 10. Herrn Günther Munkwitz, Einbahnstraße 17
 am   6. 10. Frau Ingeborg Hager, Gerichshainer Straße 3
 am 29. 10. Frau Ursula Mertel, Am Mittelgraben 3

zum 75. am 14. 10. Frau Ingeborg Ohnsorge, Mühlenweg 11
 am 20. 10. Herrn Richard Zirk, An der Parthenaue 27
 am 22. 10. Frau Helene Hoppe, Heinrich-Heine-Straße 59
 am 25. 10. Frau Helga Barthel, Kuckucksweg 39

Ende des Borsdorfer Amtsblattes


